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Kinder, Jugendliche und ihre Familien stärken

Strategien zur Vermeidung von Kinder- und Jugendarmut

Bericht zum Stand der 

Umsetzung 2021



Vorbemerkung zum Berichtsjahr 2021

Auch in 2021 sind Einrichtungen, Kinder, Jugendliche und Familien 

durch Corona vielfältigen Belastungen und Einschränkungen 

ausgesetzt. 

Wie im Brennglas ist deutlich zu erkennen: 

Vorhandene Benachteiligungen werden durch die Pandemie verschärft,           

Aufholprogramm des Bundes ist hilfreich, aber nicht ausreichend. Es 

bedarf einer nachhaltigen, diversitätssensiblen und sozialräumlich 

vernetzten Unterstützungsstruktur zur Stärkung der Familien, der 

Verbesserung der Entwicklungs- und Bildungschancen junger Menschen, 

zum sozialen Ausgleich und gesellschaftlicher Teilhabe.

Die Strategien zur Vermeidung von Kinder- und Jugendarmut bieten 

sich als Leitlinie an. 

Sibylle Messinger, Jugendhilfe- und BiIdungsplanung, JHA 11.11.212



Drei Schwerpunkte in 2021                         

Weiterentwicklung der frühen Hilfen im Zusammenwirken mit der 

Familienbildung und ihre Integration in sozialräumliche Netzwerke

Stärkung der sozialräumlichen Ausrichtung der Bildung, Erziehung und 

Betreuung in Kindertageseinrichtungen mit dem Sozialraumbudget im 

neuen KiTaG

Ausbau außerunterrichtlicher schulunterstützender Angebote sowie 

Ausgestaltung eines in Ausbildung führenden Netzwerks im Übergang 

Schule-Beruf
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Entwicklung fördern          

Von Anfang an…:

• Frühe Hilfen zusammen mit Familienbildung ausbauen und in 

sozialräumliche Netzwerke integrieren, Elternkompetenzen und ihre 

Beteiligung stärken

• Familienhebammen: nachhaltig sichern 

Kontinuierlich und bedarfsgerecht…:

• Eltern-Kind-Angebote: ElKiKo, Projekt Kita-Einstieg, Projekt 

Gesundheitsteam vor Ort (GTvO)

• Sprachliche Entwicklung: Sprachkitas fortsetzen, Sprachbeauftragte 

benennen, alltagsintegrierte Sprachförderung stärken

Projekte…:

• Schutzkonzept: Projekt Luhoertzu erfolgreich in Struktur der Kinder- und 

Jugendhilfe integriert, Schutzprozesse, Kinderrechte, Selbstbestimmung
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Familien stärken

Einführung eines Sozialraumbudgets (SRB) im neuen Landesgesetz 

über Erziehung, Bildung und Betreuung in Tageseinrichtungen und 

Kindertagespflege (KiTaG) in RLP

Stärkung der Familien über das Sozialraumbudget (SRB) 

• Förderung und Ausbau Familienkitas

• Förderung Interkulturelle Pädagogik und Interkulturelle Fachkräfte

• Einführung Kita-Sozialarbeit als neues Handlungsfeld in der Kinder-

und Jugendhilfe, Wirkungsbereich Kita

• Sozialräumliche Vernetzung von (Bildungs-) Angeboten

Unterstützungsangebote für Familien in einem sozialräumlich                 

vernetzten,  bedarfsgerechten und diversitätssensiblen Netzwerk
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Bildungsteilhabe verbessern

Zugänge öffnen, Bildungsketten knüpfen, Abschlüsse sichern:

• Ausbau des Angebots: bedarfsgerecht, sozialräumlich, 

diversitätssensibel (Kita, Schule, OKJA, Schulkinderbetreuung etc)

• Digitale Ausstattung: erweitern, Fachkräfte qualifizieren

• Unterstützende Angebote zur Lernförderung: LuSt, Lernpaten etc

• Außerunterrichtliche Angebote an Schulen ergänzen: Projekt 

Lernbox (MRN) 

• Bildungschancen herkunftsunabhängig verbessern: Projekt

#WirGestaltenSchule

• Bildungsnetzwerke im Übergang Schule - Beruf knüpfen: Initiative 

Zukunftsträger
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Integration erleichtern

Integration braucht  Begegnung, Beteiligung und gesellschaftliche 

Teilhabe

• Orte der Begegnung und Raum zur Selbstbildung:  Kitas, Einrichtungen 

der Offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie der Jugendverbände, Schulen 

und Kultureinrichtungen, Bürgertreffs, Familienkitas, Stadtteiltreffs etc

• Beteiligung sichern und Kinder- und Jugendrechte stärken (Kinder- und 

Jugendbüro, Einrichtungen, Beteiligungsprojekte)  

• Soziale Kompetenzen und Persönlichkeitsentwicklung: Erweiterte 

Chancen zur gesellschaftlichen Teilhabe durch vielseitige sozialräumliche 

und diversitätssensible  Angebote

• Ferienangebote, Ausflüge, Freizeiten: besondere Lernorte und neue 

Erfahrungsräume für soziales Miteinander und Aushandlung von Interessen
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